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Zitzen sind Träger vieler Bakterien, unter anderem auch von Mastitiserregern. Das Auftreten neuer Euterinfektionen ist eng an die Anzahl 

von Bakterien auf der Zitzenhaut gekoppelt. Eine gründliche, korrekt durchgeführte Zitzenreinigung senkt das Mastitisrisiko und stimuliert die Milchabgabe. Außerdem können 

Sie die Gelegenheit nutzen und die Zitzenhaut auf Veränderungen (Risse etc.) untersuchen.

Zitzenreinigung - worauf ist zu achten?

1

Die gesamte Zitze von oben nach 
unten reinigen.

2

Besonders die Zitzenkuppe! 

3

Für jede Zitze ein sauberes Stück 
des Eutertuchs! MERKE:

Haben viele Kühe verschmutzte Euter, ist die Verbesserung der Grundsauberkeit unumgänglich. Maßnahmen wie die 

Verbesserung der Boxen- und Spaltenpfl ege, Schur der Euterhaare helfen. Bei der Beurteilung der Sauberkeit Ihrer Tiere 

können Sie unsere Checkliste „Melkprozess Sauberkeitsscore“ nutzen.

INFO

MERKE:

  Für jede Kuh einen neuen Lappen

  Am besten trockene Reinigung;
Nassreinigung nur bei starken 
Verschmutzungen und anschließend 
gründlichem Abtrocknen

Geeignete Materialien:

  Einmalpapier

  Wiederverwendbare, gekochte Textiltücher


